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Lektionsbeschreibung T-2110-1 
 
Nach einigen organisatorischen Bemerkungen zum Stundenplan gibt die Lehrperson das neue 
Thema bekannt: Gleichungen und Textaufgaben. Anhand einer Alters- Textaufgabe (PI-AB 2) 
entwickelt die Lehrperson mit der Klasse ein allgemeingültiges Verfahren zum Lösen von 
Textaufgaben und hält dieses an der Wandtafel schriftlich fest. Die Schüler(innen) schreiben mit 
und übernehmen die Darstellung in ihr Theorieheft. Anschliessend arbeiten die Schüler(innen) in 
Gruppen selbständig an verschiedenen Textaufgaben, welche andere Lösungswege erfordern, als 
die bereits im Klassenverband bearbeitete Aufgabe. Die Lehrperson beendet die Lektion mit 
einigen organisatorischen Bemerkungen hinsichtlich des zweiten Teils der Doppelstunde, 
welcher direkt nach der Pause stattfinden wird. 
 
 
Lektionsbeschreibung T-2110-2 
 
Nach der Pause gibt die Lehrperson das Ziel der folgenden Gruppenarbeit bekannt, jede Gruppe 
bearbeitet selbständig eine von drei Geometrie- Textaufgaben (PI-AB 1 bis 3) und hält ihr 
Ergebnis auf einer Hellraumprojektorfolie fest. Anschliessend präsentiert eine Gruppe ihren 
Lösungsweg auf dem Hellraumprojektor der Klasse. Danach arbeiten die Schüler(innen) bis zum 
Schluss der Stunde zu zweit an der speziellen Aufgabe (PI-AB), die mathematische Behauptung 
soll mit einer Gleichung begründet werden. Es findet kein Austausch des Lösungsweges mehr 
statt. 
 
 
Inszenierungsform 
 
In der ersten Lektion führt die Lehrperson mehrheitlich ein problemorientiertes fragend- 
entwickelndes Lehr- Lerngespräch , sie zieht die Schüler(innen) aktiv in das 
Unterrichtsgeschehen mit ein. In der zweiten Lektion dominiert eine problemlösende 
Schülerarbeitsphase, in welcher die Schüler(innen sich) selbständig mit einer anspruchsvollen 
Aufgabenstellung auseinandersetzen müssen.  
 
 
Rolle der Lehrperson 
 
In der ersten Lektion  wird das Unterrichtsgeschehen stark durch die Lehrperson gesteuert, in der 
zweiten Lektion lässt sie die Schüler(innen) vor allem selbständig arbeiten und begleitet und 
unterstützt sie dabei individuell.  
 
 
Rolle der Schülerinnen und Schüler 
 
In der ersten Lektion  beschränkt sich die Schüler(innen)aktivität mehrheitlich auf das 
Mitverfolgen der Lehrerhandlungen. Teilweise werden die Lernenden zum Beantworten von 
Fragen aufgefordert. In der zweiten Lektion arbeiten die Schüler(innen) vor allem in der Gruppe, 
eine Gruppe hat auch die Möglichkeit ihren Lösungsweg der Klasse zu präsentieren. In der 
abschliessenden Partnerarbeit werden die Schüler(innen) sich selber überlassen.  




